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Gesetz 
zu dem Vertrag vom 20.Junl 1962 

zwlschen der Bundesrepublik Deutsdıland und der Republik Türkel 
über die gegenseitige Fördenıng und den gegenseltlgen Sdıutz 

von Kapitalanlagen 
Vom 14. September 1965 

Der Bundestag hal mit Zustimmung des Bundes­
rates das folgende Gesetz beschlO!:c;en: 

ArtJkel 1 

Dem in Ankara am 20. Junl 1962 unterzeidıneten 
Vertrag zwisdıen der Bundesrepublik Deutschland 
und der Republlk Türkei über die gegenseitige För­
derung und den gegenseitigen Sdıutz von Kapital­
anlagen. dem Protokoll, den Briefwedıseln vom glei­
dıen Tage und dem Notenwedısel vom 3. Juli 1964 
wird zugestimmt. Der Vertrııg. das Protokoll, die 
Briefwedısel und der Notenwedısel we.rden nadı­
atehend veröffentlidıt. 

ArUkel 2 

Dieses Ge.setz gilt aucb im Land Berlin, sofern das 
Land Berlin die Anwendung dleses Gesetzes test 
stellt. 

Aıtlkel 3 

(1) Dieses Gesetz tritt am Tage nadı seiner Ver 
kündung in Kraft. 

(2) Der Tag, an dem der Vertrag nadı seinem Ar· 
tikel 14 Abs. 2 sowie das Protokoll, die Briefwechsei 
und der Notenwedısel in Kraft treten, 1st im Bundes 
gesetzblatt bekanntzugeben. 

Das vorstehende Gesetı wird hiermit verkündet. 

Bonn, den 14. September 1965 

Pür den Bundesprösldenten 
Der Prasident des Bundesrates 

Zlnn 

De r Stellvertre ter des Bund·e skanzlers 
Mende 

F ür d e n Bund e sminis ter für Wirtschaf t 
Oeı Bundesm i nis ı er tür G esundhei t s wese n . 

Sc hwa rz haupt 

Der Dundesminisıer des Auswar t igen 
Schrö der 
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Vertrag 
zwisdıen der Bundesrepublik Deutsdıland 

und der Republik Türkei 
über die gegenseitige Förderung und den 
gegenseitigen Sdıutz von Kapitalanlagen 

Federal Almanya Cumhuriyeti ile Türkiye 
Cumhuriyeti arasında sermaye yatırımlarının 

karsılıklı olarak tesvik ve himayesine mütedair Anlasma 
' . ' 

DIE BUNDESREPUBLIK DEUTSOILAND 
und 

DIE REPUBLIK TURKEI, 

iN DEM WUNSCH, die wirtsdıaftlidıe Zusammenarbeit 
%Wisdıen belden Staaten :ıu vertiefen, 

iN DEM BESTREBEN, günstige Bedingungen für Ka• 
pitalanlagen von Staatsangehörigen und Gesellschaften 
des elnen Staates im Hoheitsgebiet des anderen Staates 
%U sdıaflen und 

iN DER ERKENNTNIS, da6 elne gegenseillge vertrag• 
liche Fördenıng und ein gegenseitiger vertraglicher 
Schut:ı dieser Kapltalanlagen geelgnet sind, dle private 
wirtschaftlidıe Initiative zu beleben und den Wohlstand 
beider Völker %U mehren, 

HABE:N FOLGENDES VEREJNBART: 

Artikel t 

(1) Jede Vertragspartel wird in ibrem Hoheitsgebiet 
Kapitalanlagen von Staatsangehörigen und Gesel1sdıaI· 
ten der anderen Vertragspartel in Ubereinstimmung mit 
ihren Redıtsvorschriften %ulassen, sle nadı Möglidıkeit 
fördern und die Ertellung von erforderlidıen Genehmigun• 
gen wohlwollend erw&gen. Dle Vertragsparteien werden 
diese Kapltıılıınlagen in jedem Fııll geredıt und billig 
behandeln. 

(21 Keine Vertragspartei darf Kııpltalanlagen, die im 
Elgentum odeı unter dem EinfluB von Stııııt.sangehörlgen 
oder Gesellsdıaften der ıınderen Vertragspartei stehen, 
in ibrem Hoheit.ıgebiet ungünstlger behandeln als Ka• 
pitalanlagen der eigenen Staatsangehörigen und Gesell• 
sdıaften oder Kapitalanlagen von Staııtsangeböıigen und 
Gesellschaften dritter Staaten. 

Artikel 2 

Kefne Vertragspartei wird die Stııııtsangehörigen ·und 
Gesellsdıafte.n der anderen Vertragspartei binsidıtlidı 
lhrer benıflidıen und wirtsdıaftllchen BeUltlgung, sowelt 
sie im Zusammenhang mit Kapltalanlagen in ibrem Ho• 
beitsgebiet ausgeübt wird, und binsidıtlldı der Ver• 
waltung, des Gebrııudıs und der Nutzung dJeser Kapital• 
ıınlagen ungünstigeren Bedingungen unterwerfen als ibre 
eigenen Staııtsangehörigen und Gesellsdıaften oder 
Staatsangehörige und Gesellsdıaften eineı drilten Staııtes. 

Artikel 3 

(1) Kapitalanlagen von Stııatsangehörlgen und Gesell• 
ıchaften elner Vertragspartei genle6en im Hoheitsgebiet 
der anderen Vertragıpartei Sdıul% und SidıerbeiL 

Federal Almanya Cumhuriyeti ile Türkiye Cumhuriyeti 
iki Devlet arasındaki iktisadi lsbirliOini geliştirmek arzusu 
ile, bir Devletin vatandaş ve şirketlerine diOer Devlet 
arauıinde sermaye yatırımları için müsait şartlar yarat• 
mak amaC1 ile, bu sermaye yatırımlarının karşılıklı 
olarak ahden himayesi ve teşvikinin, hususi iktisadi 
teşebbüsü canlandınp her ik.i memleketin refahını arttır• 
maya yarayacağı anlayışı ile aşaıtıdaki hususlarda 
mutabakata varmışlardır : 

Madde 1 

(1) Ak.it taraflardan berbiri, ülkesinde d!Oer 6kit tarafın 
vatandaş ve şirkeUerine ait sermaye yatırımları.na kendJ 
mevzuatına uygun olmak şartıyla muvafakat edecek, 
bunları irnk&n dairesinde teşvik ve gereken müsaadelerin 
veriimesini hayırhahlıkla tetkik eyleyecektir. Akit taraf• 
Jar bu yatınmlııra her halde hak ve nasafet dairesinde 
mu.amele edecektir. 

(2) Ak.it taraflardan hiçbiri, ülkesinde, diOer &kit tarafın 
vatanda, ve ,ırtı.etlerlne ait. yahut bunların tesiri altında 
bulunan sermaye yatırımlarını, kendi vatanda, ve şirket• 
)erinin veya üçüncü Devletlerin vatandaş ve ,ırtı.etlerlnin 
sermaye yatınmlanndan daha az müsait muameleye tabi 
tutmayacaktır. 

Madde 2 

Akit taraflardan hiçbiri diOer 6kit tarafın vatandaş ve 
,ırketlerlni, lı.endi ülkesinde yapılacak sermaye yatırım• 
lan ile ilgili mesleki ve iktisadi faaliyetleri ve sermaye 
yatırımlarının idaresi, istimali ve lntifaı bakımından 
kendi vatandaş ve şirketlerinden veya üçüncü devlet 
vatandaş ve ,irketlertnden daha gayri müsait muameleye 
tabi tutmayacaktır. 

Madde 3 

(1) Akit taraflardan birinin vatandaşları ile şirket• 
terinin sermaye yat.ırımlan, diOer 6kit tarafın ülkesinde 
himaye ve emııiyete mazhar olacaktır. 
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(2) Kapitalanlagen von Stııatsangehörigen und Gesell­
ıdıaflen einer Vertragspartei dürfen im Hoheitsgebiet 
der anderen Vertragspartei nur zum allgemeinen Wohl 
und gegen Leistung des vollen Wertes der enteigneten 
Kapitalıınlage enteignet werden. Oiese Leistung mu0 un­
venüglidı erfolgen, tatsadılidı verwertbar und frei trans­
ferierbar sein. Spatestens im Zeitpunkt der Enteignung 
mu.6 für die Festsetzung und Leistung des vollen Wertes 
Vorsorge getroffen sein. Die RedıtmaDlgkeit der Ent­
eignung und die Höhe des vollen Wertes müssen in 
einem ordentlidıen Redıtsverfahren nadıgeprüft werden 
können. 

(3) StaatsangE:hörige und Gesellsdıaften einer Vertrags­
partei, die durdı Krieg, bewaffnete AuseinanderseUungen 
oder durdı Handlungen, die die öffentlidıe Ordnung ge• 
flihrden, Verluste an den im Hoheitsgebiet der anderen 
Vertragspartel belegenen Kapitalanlagen erleiden, wer­
den von dieser Vertragspartei hinsidıtlldı aller Ent• 
ıdıadlgungen nidıt ungünstiger behandelt als lhre eigenen 
Staııtsangehörlgen und Gesellsdıaften. Hinsldıtlldı des 
Transfers soldıer Leistungen werden die Vertragsparteien 
dle Ansprüdıe von Staatsangehörlgen und Gesellsdıaften 
der anderen Vertragspartei nldıt ungünstiger behandeln 
ııls entspredıende Ansprüdıe von Staatsangehörigen und 
Gesellsdıaften eines drltten Stııates. 

(4) Hinsldıtlidı der in diesem Artikel geregelten An­
gelegen.heiten genle0en die Staatsangehörigen und Ge­
ıellsdıaften einer Vertragspartei im Hoheitsgebiet der an• 
deren Vertragspartei Meistbegünst!gung. 

Artikel 4 

Jede Vertragspartei gewabrlelstet den Staatsangehöri• 
gen und Gesellsdıaften der anderen Vertragspartel den 
Transfer des Kapitals ıınd der Ertragnisse sowie im Faile 
der Liquidatlon den Transfer des Erlöses. 

Artikel 5 

Wird elne Vertragspartei aus einer Gewahrlelstung 
tür eine Kapltalanlage in Ansprudı genommen, so 1st sie 
unbesdıadet ibrer Redıte aus Artikel 11 befugt, zu den 
Bedingungen lhres Redıtsvorglingers dle Redıte wahr­
zunehmen, die auf sie kraft Gesetzes 0bergegangen oder 
von dem Redıtsvorglinger übertragen worden sind (über­
gegangene Ansprüdıe). Für den Transfer der auf Grund 
der übergegangenen Ansprüdıe an die Vert.ragspartei zu 
lelstenden Zahlungen gelten dle Artikel 3 Absaue 2, 3 
und 4 und Artikel 4 sinngema.6. 

Artike l 6 

(1) Soweit dle Betelllgıen nidıt eine abweldıende, von 
den zust6ndigen Stellen der Vertragspartei, in deren Ho­
beitsgeblet ıldı die Kapitalanlage belindet. zugelassene 
Regelung getroffen baben, erfolgen Transferierungen 
oadı ArtikeJ 3 Absitze 2 odeı 3, nadı Artlkel 4 oder 5 
unverzüglldı und zu dem am Tage des Transferı für 
laufende Gesdıiifte tatsiidıUdı angewandten und vom 
lnternatlonalen Wahrungslonds ausdrüddidı oder ıtill­
sdıweigend gebilligten Kurs. 

(21 Besteht in bezug auf elne Vertrogspartei im Zeit• 
punkt der Transferierung kein Umredınungskurs im 
Sinne von Absau ı., so wird der amtlidıe Kurs onge­
---·andt, den diese Vertragspartei für ihre Wahrung im 
Verbiltnis zum US-Oollaı oder :ıu einer anderen frei 
ltonvertlerbaren Wiihrung oder zum Gold festgelegt hat. 
lıt audı eln ıoldıer Kurs nldıt festgelegt, ıo lııssen die 
zuıtindlgen Stellen der Vertragıpartel, ln deren Hoheltı• 
geblet daı Kapital angelegt 1st, elnen Umredınungıkurı 
zu, der geredıt und billig 1st. 

(2) Akit tarallardan birir.in vatandaş ve şirkE:tlerinin 
difler 6kit taraf ülkesindeki sermaye yatınmlan, ancak 
6mme menfaati lehine ve istiml6k edilen sermaye ya­
tırımının defler paha karşılıflının edası suretıyle istiml6k 
edilebilir. Bu eda gecikmeksizin yapılmalı, bilfiil kıymet­
lendirilebilir ve serbestçe transfer edilebilir olmalıdır. 
Defler pahanın tesbiti ve edası için en geç istim14k 
anında tedbir alınmış olmalıdır. lstim16kin mevzuata 
uygunluğu ve değer poha miktarı normal kıııai yollarla 
incelenebilmelidir. 

(3) Bir akit taraf vatandaş ve şirketleri harp hali, 
si14hlı çatışma veya Amme intizamını lhl61 eden haller 
dolayısile diğer akit taraf ülkesindeki yatırımlarının 
uğrayacoflı zararlara ait bütün tazrninot ödemelerinde 
bu 6kit taraf vatandaş ve şirketlerinden daha az .müsoit 
muameleye tabi tutulmayacaktır. Bu kabil edaların tran~­
feri hususwıdo da 6kit taraflar şahıs ve şirketlerinin 
talepleri, üçüncü devlet şahıs ve şirketlerinin aynı kabil 
taleplerinden daha az müsait muameleye tabi tutulmaya• 
caktır. 

(4) Bu madde ile tanzim edilen hususlarda akit taraf• 
lardan birinin vatandaş ve şirketleri di{ıer ak.it tarafın 
ülkesinde en ziyade müsaadeye mazhar muameleden 
faydalanırlar. 

Madde 4 

Akit taraflardan herbirl di{ıer 6klt tarafın vatand~ş 
ve şirketlerine ait sermaye ile hasılatın ve tasfiye ha­
linde de bedelin transfe.rlni garanti eder. 

Madde 5 

Akit taraflardan birine, bir sermaye yatırımı için garan­
tiden dolayı rücu edilmesi halinde, 11 inci maddeden 
doflan hakları baki kalmak üzere, bu Akit taraf, kanunen 
kendisine lntik61 eden veya hukuki selefi tarahndan 
devrolunan haklannı (intik61 eden talepler) selefinin 
halz bulunduflu aynı şartlara göre kullanmafla yetkilidir. 
lntik61 eden talepler gere{ıince bu 6klt tarafo yapılacak 
tediyelerin transferi için 3 üncü maddenin (2), (3) ve (4) 
üncü fıkralan ile 4 üncü madde bükümleri, mana lli· 
barlyle uygulanır. 

Madde 6 

(1) Akit taraflar, yatınrnın ülkesinde bulunduflu ta• 
ralın yetkUI makamlannca caiz g0rülece.k surette aksini 
düzenlemedikleri takdirde, 3 üncO maddenin 2 veya 3 
üncü fıkraları ile 4 veya 5 inci maddelere göre yapılacak 
transferler, gecikmeden ve MllleUerarası Para Fonu 
tarafından sarih veya zımni olarak kabul edilmiş ve 
transfer günü cari muamelelere bilfiil uygulanan kur 
üzerinden yapılır. 

(2) Transfer sırasında, Akit taraflardan birinde 1 inci 
fıkraya uygun bir tahvil kuru mevcut değilse, bu 6kit 
tarafın Amerikan Dolarına veya serbestce kabili tahvil 
başka bir paraya yahut altına nazaran kendi parası için 
tesbit etmiş olduğu resmi kur uygulanır Böyle bir kur da 
tesbit edilmemiş ise, sermayenin ülkesinde yatırıldıflı 
6klt tarafın yetkili makamları, hak ve nasafet daire­
ainde bir tahvil kuru tayin ederler. 
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Artikel 7 Madde 7 

(1) Ergibt sidı aus den Redıtsvorsdıriften einer Ver­
tragspartei oder aus völkerredıUidıeu Verpflidıtungen, 
die uebeu diesem Vertrag zwisdıen den Vertragsputeien 
bestehen odeı in Zukunfı begründet werden. eine Rege­
lung, durdı die den Kııpitalanlagen der Stııatsangehörigen 
und Gesellsdıaften der ıınderen Vertrııgspıırtel eine 
günstigere Behandlung als nııdı diesem Vertrııg ıu ge­
wihren 1st, so bleibt diese Regı:,lung durdı den vorliegen• 
den Vertrag unberührt. 

(2) Jede Vertragspartei wird jede andere Verpflidıtung 
einhalten, die sie in bezug ııuf Kapitalanlagen von Staats­
angebörigen odeı Gesellsdıaften der anderen Vertrags­
partei in ibrem Hoheitsgebiet übemommen hat. 

Artikel 8 

(1) Der Ausdrudc .Kapitalanlage• im Sinne dieses Ver• 
trages umfa6t alle Vermögenswerte, insbesondere, aber 
nidıt aussdılie6lidı: 

a) Eigentum an beweglidıen und unbeweglidıen Sadıen 
sowie sonstige dinglidıe Redıte; 

b) Anteilsredıte an Gesellsdıaflen und andere Arten von 
Beteiligungen, 

c) Ansprüdıe auf Geld oder Leistungen, die einen wirt· 
sdıaftlidıen Wert hııben ; 

d) Urheberredıte, Redıte des gewerblldıen Eigentums, 
tedınisdıe Verfahren. Handelsnamen und good willı 

e) auf Grund öffentlidıen Redıts gewiihrte Redıte ein• 
sdılieBlidı Nutzungsredıten . 

Eine Veranderung in der Form, in der Vermögenswerte 
angelegt werden, la6t ihre Eigensdıaft als Kapitalanl.ıge 
im Rabmen einer erteilten Genehmigung unberührt. 

(2) Der Ausdrudc .Ertrlign!sse• bezeidınet diejenigen 
Betrllge, die aus einer Kapitalanlage für eınen bestimmten 
Zeitraum als Gewinnanteile oder Zinsen erıielt werden. 

(3) Der Ausdruck .Staatsangehörige• bezelchnet: 
a) in bezug auf die Bundesrepublik Deutsdıland: 

Deutsche im Sinne des Grundgesetzes tür die Bundes­
republik Deutsdıland; 

b) in beıug aııf die Republik Türkei: 
alle Personen, . die nach der Verfassung der Republik 
Türke! und nach dem türkisdıen Staatsangehörigkeits• 
gesetz Türken sind. 

(4) Der Ausdrudc .Gesellsdıaften• bezeidınet: 
11) in bezug auf die Bundesrepublik Deutsdıland: 

jede juristisdıe Person ıowie Jede Handelsgesell• 
sdıaft oder sonslige Gesellsdıaft oder Vereinlgung mil 
oder ohne Redıtspersönl!dıkeit, die ihren Sitz im 
Hoheit6geblet der Bundesrepublik Deutsdıland bat und 
nadı deren Gesetzen zu Redıt besteht. gleidıviel ob 
die Haftung lhrer Gesellsdıafter, Te!lhaber oder Mil• 
glieder besdırankt oder unbesdırllnk.t und ob ibre 
Tit!gkeit auf Gewinn geridıtet lst oder n!dıtı 

b) in bezug auf d!e Republik Türke!: 
jede jurlstlsdıe Person sowie jede Handelsgesellsdıaft 
oder sonstige Gesellsdıaft oder Vereinigung mit oder 
ohne Redıtspersönlidıkeit, die ihren S!tz im Hoheits­
gebiet der Republik Türkel bat und nadı deren Ge­
setzen zu Redıt besteht, gleidıviel ob dle Haftung 
lbrer Gesellsdıafter, Tellhaber oder Mitglieder be­
sdırllnkt oder unbeschriinkt und ob ibre Tiitigkeit 
auf Gewinn geridıtet ist oder nldıt. 

Artılr.el 9 

Dieıem Vertrag unterliegen audı Kapltalanlagen, die 
Staatsangehörige und Gesellsdıaften der einen Vertrags• 

(1) Akit taraflardan birının mevzuatından veya bu 
Anlaşmadan ayrı olarak 6kiUeı arasında mevcut veya 
ileride tesis edilecek olan milletlerarası vecibelerden, 
diğer &kit tarafın vatandaş vt- şırkelleri için ışbu An­
laşma ile derpiş edilenden daha müsait bir muamele 
yapılmasını amir bir hal tarzı doğacak olursa, bu hal 
tarzına işbu Anlaşma sebebiyle halel gelmeyecektir. 

(2) Akit taraflardan herbiri, ülkesinde, diğer Akit tarafın 
vatandaş ve şirketlerinin sermaye yatırımlarına mütedair 
olarak üzerine aldığı sair her türlü taahhüdü yerine 
getirecektir. 

Madde 8 

(1) Bu Anlaşmadaki •sermaye yatırımı" tabiri bütün 
aktif kıymetleri ve tahdidi olmamak üzere, bilhassa 
aşağıdakileri içine alır: 
a) Menkıll ve gayri menkul mülkiyeti ve diğer ayni 

haklar, 
b) Şirketlerde hissedarlık hakları ve sair şekilde iştirak• 

ler, 
c) P.ıra ve esa mükellefiyetine müteallik iktisadi bir 

deçıeri olan matlubat. 
d) Telif ve sınai mülkiyet baklan, teknik usuller, ticari 

unvanlar ve goodwill, 
e) Amme hukukuna istinaden tanınan ve intifa hakkını 

da kapsayan haklar. 

Servet değerlerinin yatırılış şeklinde vaki olacak 
değişiklik. bunların, verilen bit müsaade çerçevesinde, 
sermaye yatırımı sıfatına halel getirmez. 

121 •hasılat" tabiri: Muayyen bit dönem için bir ser­
maye yatırımından kir veya faiz olarak elde edilmiş 
olan meblağları ifade eder. 

(3) •vatandaş• tabiri: 
a) Federal Almanya Cumhuriyeti ıc;ın, Federal Almanya 

Cumhuriyeti Anayasası anlamındaki Almanları, 

b) Türkiye Cumhuriyeti ic;in, Türkiye Cumhuriyeti 
Ancıyasası ile Türk Vatandaşlık Kanunu anlamındal;r.i 
Türkleri, 
ifade eder. 

(4) "şirketler• tabiri: 
a) Federal Almanya Cumhuriyeti için; şeriklerinin, his• 

sedarlannın yahut üyelerinin mes'uliyet! mahdut ol­
sun veya olmasın ve faaliyeti kazanca müteveccih 
bulunsun veya bulunmasın, merke:ı:i, Federal Almanya 
Cumhuriyeti ülkesinde olup kanunlarına göre huku­
ken mevcut her hükmi şahıs ile hiikrnl şahsiyeti haiz 
olsun olmasın her ticari şirket veya sair şirket yahut 
cemiyeti, 

b) Türkiye Cumhuriyeti içinı şeriklerinin. hissedarlarının 
yahut üyelerinin mes·uliyet! mahdut olsun veya ol­
masın ve faaliyeti kazanca miitevecclh bulunsun veya 
bulunmasın, merkezi Türkiye Cumhuriyeti ülkesinde 
olup kanunlanna göre hukuken mevcut her bükmt 
şahıs ile hükmi şahsiyeti haiz olsun olmasın her 
ticari şirket veya-sair şirket yahut cemiyeti, 
ifade eder. 

Madde 9 

Bir 6ldt tarafın mevzuatına göre, ülkesinde, di~er 6kll 
tarafın vatandaş ve flrketlerlnce lfbu Anla,manan yürür• 
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pıırtei in Ubereinstimmung mit den Rechtsvorsdıriften 
der anderen Vertragspartei in dP.ren Hoheitsgebiet schon 
vor dem lnkrafltreten dieses Vertnıges vorgenommen 
lıaben. 

Artikel 10 

Jede Vertragspartei gewlihrt die Inliinderbehaııdlung 
im Rahmen dieses Vertrages auf Grund der Tatsache, 
daO dle lnlanderbehıındlung in den gleichen Angelegen­
beiten audı von der anderen Vertragspartei eingerliumt 
wird. 

Artikel ti 

fil Im Faile von Meinungsverschiedenhelten Ober die 
Auslegung oder die Anwendung dieses Vertrages werden 
die Vertragsparteien zur Herbeiführung einer Lösung 
in freundsdıaftlichem Geist Konsultatlonen aufnehmen. 

12) Soweit eine Meinungsverschiedenheit auf diese 
Weise nidıt innerhalb eines Jahres von dem Zeitpunkt an 
beigelegt werden kann, in weldıem elner Vertrags­
partei die Aufnahme der in Absatz I genannten Konsul­
tationen von der anderen Vertragspartei vorgeschlagen 
worden ist, so kann sie auf Verlangen elner der Ver­
tragsparteien einem Sdıiedsgericht unterbreiteı werden. 

13) Das Sdıiedsgericht wird von Fail zu Fail gebildet, 
lndem jede Vertragspartei ein Mitglied bestellt und beide 
Mitglieder sidı auf einen Obmann einigen, der von den 
Regierungen der belden Vertragsparteien zu bestellen 1st. 
Die Mltglieder slnd innerhalb von zwel, der Obmann 
innerhalb von drei Monaten zu bestellen, nachdem eine 
Vertragspartei de r anderen mitgeteilt hat, daB sie die 
Streitigkeit einem Schiedsgerldıt unterbreiten will. 

14) Werden die in Absau 3 genannten Fristen nidıt 
e ingehalten, so kan.o in Ermangelung elner anderen Ver• 
einbanıng jede Vertnıgspartel den Prl!sldenten des Inter• 
mıtionalen Gerldıtshofes bitten, die erforderlidıen Er• 
nennungen vorzunehmen. Besitzt der Prlisldenı die Sıaats­
angehörigkelt einer der belden Vertragsparteien oder 
1st er aus einem anderen Grund verhlndert, so soll der 
Vizeprasident die Emen.nungen vomehmen. Besitzt audl 
der Vlzeprisldent die Staatsangehörigkelt einer der 
belden Vertragsparteien oder isi audı er verhindert, so 
ıoll das im Rang nidıstrolyende Mitglied des Gerldıts• 
hores, das nidıt die Staatsangehörigkeit einer der belden 
Vertragspartelen besitzt, die E.mennungen vomehmen. 

(5) Das Sdıiedsgericht entsdıeidet mit Stimmenmehr­
heit. Seine Entsdıeidungen sind bindend. Jede Vertrags­
partei trigt die Kosten ihres Mitgliedes sowie ihrer Ver• 
tretung in dem Verfahren vor dem Schiedsgerichtı die 
Kosten des Obmanns sowie die sonstigen Kosten werden 
von den beiden Vertragsparteien zu gleidıen Teilen ge• 
tragen. Das Sdıiedsgeridıt kann elne andere Kosten­
ıegelung treffen. 

(6) 1m Obrigen regelt das Sdıiedsgeridıt sein Ver• 
fahren ıelbst, es ıei denn. da.6 sidı die Vertragsparteien 
bis zur Erridıtung des Schiedsgeridıts übeı weitere Ver­
fahrensregeln geelnigt haben. 

Artlkel 12 

Die Bestlmmungen dieses Vertrages hleiben audı für 
den Fail von Auseinandersetzungen zwisdıen den Ver• 
tragspartelen in Kraft, unbeschadet deı Redıts zu vor­
übergehenden Ma6nahmen, die auf Grund der allge­
meinen RegelD deı Völkerredıts zulıissig sind. Ma.6nah• 
men soldıer Art werden ıplitestens im Zeitpunkt der 
tatslichlichen Beendlgung der Auseinandersetzungen auf• 
gehoben, unabhangig davon, ob die diplomatisdıen Be­
ziehungen, falls ıie abgebrochen waren, wlederhergestellt 
&lnd. 

Wğe glnnesinden evvel yapılmış olan sermaye yatırım• 

!arı da bu Anla,ma hükümlerine tabi olacaktır. 

Madde 10 

Akit taraflardan herbiri, bu Anlaşma çerçevesi içinde 
yerli muamelesini, bu muamelenin aynı hususlarda diğeı 
.!kit tarafından da yapılması vakıasına istinaden yapaca l. 
Ur. 

Madde il 

(1) işbu Anlaşmanın tefsiri ve tatbiki menuunda fikir 
ayrılıkları zuhur ettiği takdirde Akit taraflar dostluk ruhu 
içinde bir hal şekli bulmak üzere istişarelere başlayacak­
lardır. 

(2) Bir fikir ayrılığı, birinci fıkrada sözü geçen 
istişarelere başlanılması Akit taraflardan birine diğeri 
tarafından tek.lif edildiği tarihten itibaren bir yıl içinde 
tesviye edilemediği takdirde, keyfiyet, Akitlerden birinin 
isteği üzerine, bir hakem heyetine arz edilebilir. 

(3) Hakem heyeti, akit taraflardan herbirinin birer üye 
tayin etmesi ve bu iki üyenin de, Akit tarafların 

HOkıimetlerince tayin olunmak üzere bir başkan üzerinde 
mutabık kalmaları suretiyle herbir hadise için teşkil 
edilir. Oyeler, Akit taraflardan birinin, ihtll6fı bir hakem 
heyetine arz etmek istediğini diğer tarafa bildirmesi 
üzerine, iki ve başkan da üç ay içinde tayin edilirler. 

(4) Uçüncil fıkrada gösterilen müddetlere riayet edil• 
memesi halinde, başka türlO bir uzlaşmaya varılmazsa 
akit taraflardan herbiri, gereken tayinleri yapmasını 
Milletlerarası Adalet Divanı Başkanından isteyebilir. 
Başkan, iki taraftan birisinin tabiiyetini haiz ise veya 
bu tayinleri yapmasına mani varsa, bunlan ikinci başkan 
yapar. ikinci başkan da iki lklt taraftan birisinin tabliye• 
tini haiz veya onun da tayinleri yapmasına mani varsa, 
iki Akit taraftan birisinin tabiiyetinde olmayıp Millet• 
lerarası Adalet Divanında bunlardan sonra derece iti· 
barile en kıdemli üye bu tayinleri yapar. 

(5) Hakem heyeti oyların ekseriyeti ile hükmünü verir. 
Hükumleri bai)layıcıdır. Akit taraflardan herbiri kendi 
üyesinin ve hakem heyeti önünde cereyan edecek mua• 
melelerde kendi temsil masraflarını deruhte eder. Baş­
kanın masrafı ile sair masraflar her iki Akit tarafça eşit 
olarak karşılanır. Hakem heyeti, masraflar için başka 
bir tesviye tarzı da tayin edebilir. 

16) Yukarıda sayılanlar dı,ındaki usul hOkümlerinl 
hakem heyeti kendisi tesbit eder: ancak hakem heyetinin 
teşkiline kadar tarafların mutabakata vardıkları usul 
hükümleri mahfuzdur. 

Madde 12 

işbu Anlaşma hükümleri, Akit taraflar arasında bir 
ihtil6f çıkması halinde dahi, milletlerarası hukukun 
umumi kaidelerinin cevaz verdiği geçici tedbirleri almak 
hakkına halel gelmeksizin, yürürlükte kalacaktır. Bu nevi 
tedbirler, eğer kesilmiş ise, diplomatik mOnasebetlerin 
tekrar tesis edilip edilmedi{line lıakılmaksızın, eı: geç 
lhtllAfın fiilen sona ermesiyle kaldınlacaktır. 
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Artikel 13 Madde 13 

Dieser Vertrag gilt mit Ausnıı.hme der Bestimmungen 
der Protokollziffer ll, die sidı auf die Luftfahrt beziehen, 
auch filr das Land Berlin, sofern nidıt die Regierung der 
Bundesrepublik Deutsdıland gegenüber der Regierung 
der Republik Türkei innerhalb von drei Monaten nadı 
lnkrafttreten dieses Vertrages eine gegenteilige Er­
kliirung abgibt. 

Ar.tikel 14 

(1) Dieser Vertrag bedarf der Ratifikation; die Ratifi­
kationsurkunden sollen so bald wie möglidı in Bonn 
ausgetausdıt werden. 

(2) Dieser Vertrag tritt einen Monat nadı Austausdı 
der Ratifikationsurkunden in Kraft. Er bleibt filr einen 
Zeitraum von zehn Jahren ln Kraft und verliingert sidı 
auf unbestimmte Zeit, sofem er nidıt ein Jahr vor seinem 
Ablauf von einer der beiden Vertragsparteien sdıriftlidı 
gekündigt wird. Nadı Ablauf von zehn Jahren kann der 
Vertrag jederzeit gekündigt werden, bleibt Jedodı nadı 
erfolgter Kündigung nodı ein Jahr in Kraft. 

(3) Für Kapitalanlagen, d ie bis zum Zeitpunkt des 
AuBerkrafttretens des Vertrages vorgenommen worden 
sind. gelten die Bestimmungen der Artikel I bis 13 nodı 
für weitere fünfzehn Jahre vom Tage der Beendigung 
dieses Vertrages an. 

GESCHEHEN zu Ankara am 20. Juni 1962 in vier 
Ursd:ıriften, zwei in deutsdıer und zwei in türkisdıer 
Spradıe, wobei Jeder Worllaut gleichermaBen verbindlidı 
1st. 

Für die Bundesrepublik Deutschland: 
G. von Broich-Oppert 

Dr. Kurt Dantel 

Für die Republik Türkei: 
Feridun C. Erkin 

Turgut Aytu§ 

İşbu Anlaşmanın mer'iyete girmesinden itibaren üç 
ay içinde, Federal Almanya Cumhuriyeti Hükümeti, 
Türkiye Cumhuriyeti Hükumetine hilafına bir beyanda 
bulunmadı§ı takdiıde mezkur Anlaşma, Protokolün 11 
inci Maddesinin hava nak.lıyatına miıteallik hükümleri 
müstesna olmak üzere, Berlin Land'ına da ş6mil olacak­
tır. 

Madde 14 

(1) Bu Anlaşma tasdike tabidir. Tasdiknameler en kısa 
müddet içinde Bonn'da teati olunacaktır. 

(2) Bu Anlaşma, tasdiknamelerin teatisinden bir ay 
sonra yürürlüOe girecektir. On yıllık bir süre için yürür­
lükte kalacak ve sona ermesinden bir yıl önce, iki taraf­
tan birinin yaı:ıb olarak feshini ihbar etmemesi halinde 
gayn muayyen bir müddet için uzatılmış olacaktır. On 
yılın geçmesinden sonra Anlaşmanın her zaman feshi 
ihbar edilebilecek, ancak vaki ihbardan sonra daha bir 
yıl yürürlükte kalacaktır. 

(3) Anlaşroanın yürürlükten kalkması tarihine kadar 
yapılmış olan yatırımlar için, 1 iM f3 üncü maddelerin 
hükümleri bu Anlaşmanın fiilen sona ermesi tarihinden 
itibaren daha onbeş yıl için muteber olacaktır. 

1K1S1 Almanca ve ikisi Türkçe olmak ve her metin 
aynı derecede muteber bulunmak üzere 20 Haziran 1962 
tarihinde Ankara'da aktedilmiştir. 

Federal Almanya Cumhuriyeti adına 
G. von Broicb-Oppert 

Dr. Kurt Daniel 

Türkiye Cumhuriyeti adına 
Feridun C. Erkin 

Turgut A ytuO 
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Protokoll 

Bel der Unterıeidınung des Vertrages über die gegen• 
ıeitlge Fördenıng und den gegenseiligen Sdıutz von 
Kapitalanlagen zwlsdıen der Bundesrepublik Deutsdıland 
und der Republik Türkei baben die unterıeldıneten Be­
vollmiidıligten auOerdem folgende Vereinbarungen ge­
tıoffen, die als Bestandteile des Vertrages betradıtet 
werden sollen: 

1. Zu Artikel 1: 
a) Zu Abaatz 1 Satı ı: 

Jede Vertragspartei kann in Ubereinstimmung mit 
thren Redıtsvorsdıriften frei darüber entsdıeiden, 
ob sie elne erforderUdıe Genehmigung ertellt. 1st 
die Genehmlgung ertellt, genleOt die Kapital­
anlage den vollen Sdıutz dieses Vertrages. 

b) Z u A b sat z 2 : 
Artikel I Absat.z 2 findet auf vor lnkrafttreten 
dieses Vertrages gewahrle Redıte und Vergünsti­
gungen kelne Anwendung. Die Vertragsparteien 
werden nadı lnkrafttreten dieses Vertrages ibre 
Redıtsvorsdırlften in Ubereinstlmmung mit Ar­
tikel 1 Absatz 2 anwenden. 

2. Zu Artikel I Absatz 1 und Artlkel 4: 

Vermögenswerte. die unter Artikel 9 des Uberein­
kommens vom 11. Mai 1959 über die Handelssdıulden 
von Personen mit Sitz in der Türkei (Pariser Uber­
einkommen) !ailen, genieOen den Sdıutz dieses Ver­
trages, wenn ihre Verwendung nadı Artikel 9 des 
Pari.ser Ubereinkommens genehmigt worden 1st. Für 
den Transfer des Kapltals und der _Ertragnisse in 
bezug auf diese Vermögenswerte bleiben die Transfer­
regelungen des Pariser Ubereinkommens unberührt. 
Die Besdırankungen des Transfers nadı den Bestim­
mungen des Parlse.r Uberelnkommens greifen bel 
einer Kapitalanlage, dle nodı andere dem Sdıutz 
dieses Vertrages unterliegende Vermögenswerte um­
fa8t, nur hlnsidıtlidı des unter dle Bestimmungen 
des Pariser Uberelnkommens fallenden Teils ein. 

3. Zu Artikel 2 : 
a) Als Bedingungen im Sinne des Artikels 2 werden 

· ınsbesondere angesehen: die Einsdıriinkung des 
Bezuges von Rob- und Hilfsstoffen, Energie und 
Brennstoffen sowie Produktions- und Betrlebs• 
mltteln alle r Art, die Behindenıng des Abntzes 
von Erıeugnissen im in• und Ausland sowie 
sonstige MaOnahmen mit ahnlidıer Auswirltung. 
MaOnahmcn, die von elner Vertragspartel ali• 
gemein und gleidıermaOen gegenOber lhren Staats­
angehörigen und Gesellsdıaften und gegenüber 
StaatHngehörige.n wıd Gesellsdıaften dritter Staa­
ten angeordnet werden, sowie MaOnahmen, dle aus 
Gründen der öffentlidıen Sidıerheit und Ordnung, 
der Volksgesundheit oder Sittlidıkeit zu treffen 
ıind, gelten nidıl als Bedingungen im Sinne des 
Artikels 2. 

b) Artikel 2 beredıtigt nidıt zu einer anderen wirt­
sdıaftlidıen Betiitigung ols sie üblidıerweise der 
wirtsdıaftlldıen BeUitlgung im Zusammenhang mit 
der Kapltalonlage entspridıt. Sowelt eine Ge­
nehmigung filı die Kapitalanlage nadı Artlkel ı 
Absatz I erforderlidı .ist, kann der Umfang des 
9etatigun~sgebietes für die Kııpitalanlage durdı 
dle Zulauungsurkunde bestimnıt werden. 

c) Artiltel 2 findet aut die Einreise, den Aufenthalt 
und dle BesdıiifUgung aa Arbeltnehmer keiue 
Anwendung. 

Protokol 

Federal Almanya Cumhuriyeti ile Türkiye Cumhuriyeti 
arasında sermaye yatırımlarının karşılıklı olarak himaye 
ve teşvikine mütedair bu Anlaşmanın imzalanmasında , 
imza eden yetkililer ayrıca, Anlaşmanın parçası olarak 
kabul edilmesi gereken. aşağıdaki hususlarda mutabık 
kalmışlardır : 

1. 1 nci madde için: 
a) 1 n c i fıkra 1 D c i bent : 

Her 6klt taraf, mevzuatına göre, gerekli müsaa­
deyi verip vermemekte muhtardır. Müsaade veril• 
diği takdirde, yatırım, bu Anlaşmanın tam himaye­
sine mazhaı olur. 

b) 2 n c i fıkra l ç in : 
1 nci maddenin 2 nci fıkrası, bu Anlaşmanın 
yürürlüğe girmesinden önce sağlanmış olan hak 
ve kolaylıklar ic;in uygulanmaz. Akit taraflar, bu 
Anlaşmanın yürürlüğe girmesinden sonra mev'lua­
tını ı nci maddenin 2 ncl fıkrasına uygun olarak 
tatbik edeceklerdir. 

2. ·ı n c i m a d d e 1 n c i f ı k r a v e 4 n c ü m a d d e 
1 ç I n : 
Türkiye'de Mukim Şahısların Ticari Borclarına 
Müteallik 11 Mayıs 1959 tarihli Anlaşmanın (Paris 
Anlaşması) 9 uncu maddesine göre Türkiye·de ya­
tırım olarak kullanılmasına müsaade edilen aktı! 
kıymetler de bu Anlaşmanın himayesinden fayddla­
nır. Bu a.ktlf kıymetlerle ilgili sermaye ve hasılatın 
transferinde Paris Anlaşmasının transfer hükümleri 
mahfuzdur. Parls Anlaşması hükümlerine göre trans• 
fer tahditleri, bu Anlaşmanın himayesinden faydala­
nan diğer kıymetleri de ihtiva eden bir yatırımda 
yalnız Paris Anlaşmctsiyle ilgili kısma uygulanır. 

J. 2 nci madde için: 
a) Bilhassa ham ve yardımcı madde. enerji, yak ıt 

maddeleri ile her türlü istihsal ve işletme vası ta­
larının temini tahdltlerl ve mamullerin dahil ve 
hariçte sürümüne mani olacak aynı tesiri haiz 
tedbirler, 2 nci maddenin ruhuna uygun şartla r 
olarak mütal6a edilir. Akit tarafların kendi \'a• 
tandaş ve şirketleri ile üc;üncil devlet vatandaş 
ve şirketlerine umumi ve aynı ölçüde uygulan­
mak üzere alacakları tedbirler ile kamu emniyeti . 
ve nizamı, halk sağlığı veya ahl6kı ile ilgili 
sebeplerden dolayı alacakları tedbi.rler 2 ncl 
madde manasında şartlar olarak mütal6a edilmez. 

b) 2 nci madde, sermaye yatırımı ile ilgili müteanıel 
iktisadi faaliyet dışında başka bir iktisadi faali­
yette bulunulmasına hak bahşetmez. ı nci mad­
denin ı inci fıltraıına göre bir sermaye yatırımı 
icin müsaade gerekli ise bu yatırıma ait faali yet 
sahasının çerçevesi müsaade belgelerinde tayin 
olunabilir. 

c) 2 nci madd~ memlekete giriş, ik6met ve hizmet 
erbabı olarak faaliyet hususlarına uygulanmaz. 
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4. Z u A r t I k e 1 3 A b s a tz 2 : 

a) Enteignung im Sinne des Artikels 3 Absatz 2 
bedeutet die Entziehung oder Beschrli:ıkung jedes 
lm Sinne dieses Vertrages als Kapitalanlage gel• 
tenden Verınögens oder Vermögensrechtes durc:h 
hoheitlic:he Mallnahmen und in einem Ausmall, 
das eineı Enteignung gleic:hkomml. Artlkel 3 Ab· 
satz 2 gill auc:h füı die Verstaatlic:hung einer 
Kapilalanlage. 

b) Eine unverzüglic:he Leistung im Sinne des Ar• 
tikels 3 Absatz 2 Satz 2 liegt vor. wenn sie ohne 
sc:huldhartes Zögern erfolgt. 

5. Z u A r t i k e 1 4 : 

a) Als Liquldation im Sinne des Artikels 4 gilt audı 
eine zwecks vollstlndiger oder teilweiser Aufgabe 
der Kapltalanlage erfolgende VerauBerung. 

b) Es besteht Einverstlındnis zwlsdıen den Verırags­
parteien. da6 bei der Anwendung des Artikels 4 
die Redıtsvorsdıriften der Vertragsparteien über 
Steuern, Abgaben und sonstige ölfentlidıe Lasten 
sowie über die Festsetzung von Hödıstpreisen 

beim Verkauf von Vermögenswerten nidıt be• 
rührt werden. 

6. Zu Artikel 5 : 
Ole Vertragsparteien sind darüber e inlg, da6 der 
Redıtsnadıfolger im Faile einer Gewiihrleistung nactı 
Artikel 5 die übergegangenen Ansprüdıe im Hoheils• 
gebiet einer Vertragspartei nur in gleid:ıer Weise wie 
sein Redıtsvorgiinger geltend madıen ltann. 

7. Zu Artikel 6: 
a) Als .unverzüglictı• durdıgeführt im Sinne des 

Artikels 6 Absatz J gilt ei~ Transfer, der inneıha!b 
einer Frist erfolgt, die normalerweise zur Be­
adıtung der Transferformalitilten erforderlidı ist. 
Oie Frist beginnt an dem Tage, an dem das Er• 
sudıen mit den erforderlidıen Unterlagen und Be­
sdıeinigungen ordnungsgema0 bei der zustiindigen 
Stelle eingereidıt worden 1st, und darı unteı 
keinen Umstanden zwei Monate übersdıreiıen 

b) Der Ausdruck .la ufende Gesdılifte• in Artikel 6 
Absatz ı bezeldınet aile Kapitalbewegungen, die 
im Sinne der Bestimmungen des Artikels XlX 
Absatz I Unterabslitze 2 und 3 rles Abkommens 
über den lnternationalen Wiibrungsfonds .current 
transactlons• sind. 

8. Z u A r t I k e 1 7 : 

Ole in Artlkel 7 Absatz 2 genennten Verpflidıtunııen 
der Vertragspartelen umfassen nur d ie von den zu­
ıtlndlgen Stellen der Vertragsparteien in Ausübung 
der öffentlidıen Gewalt übemommenen Verpflidıtun­
gen. 

9. Z u A r ti k e 1 8 : 
•I Zu Absatz ı: 

aa) Ole Vertragsparteien slnd darüber elnlg, dall 
die Ertragnisse als elne Mehrung der Ver• 
ınögenswerte zu betrachten sind und deshalb 
als Teil cier Kapitalanlage den gleldıen Sdıutz 
wle diese geniellen. 

bb) Den Vertragsparteien steht es frel, hinsidıtlidı 
der Vermögenswerte, die vor lnkrafttreten 
dieses Vertrages in das Hoheitsgeblet e ine r 
Vertragspartei eingeführt oder lm Hoheits• 
geblet der Vertragspartei erworben worden 
sind, bel der Zulassung elner Kapltalanlage 
nadı Artikel J Absatz ı ıu enudıeiden, ob 
diese Vermögenswerte in dle neue Kapital• 
anlage einbeıogen werden können. 

cc) Ole zustandlgen Stellen der Vertragspıı.rteien 
ılnd beredıtigl, dıırdı VOD lhneıı bestellte 

4. 3 ü n c ü m a d d e o i n 2 n c ı f ı k r a s ı 1 ç 1 n : 

a) Bu Anlaşmaya göre sermaye yatırımı kabul edilen 
mamelekin veya mamelek haklarının kamu ted• 
birle.Tiyle istimlake 8$11 öküde nez'! veya lahdi• 
dl, 3 üncü maddenin 2 ncı fıkrası manasında 
istimlakı ılade eder 3 üncO maddenin 2 net 
fıkrası, bir sermaye yatırımının devletleştirilmesi 
halinde de caridir. 

b) 3 üncü maddenin 2 nci fıkrasındaki eda, kusurlu 
bir gecikme olmaksızın yapılmış oldu{lu takdirde 
gecikmeden yapılmış sayılır. 

5. 4 ü n c ü m a d d e i ç I n : 
a) Bir yatırımın tamamen veya kısmen sona erdiril­

mesi gayesile elden çıkarılması da 4 üncü madde 
manasında tasfiye ıayılıı, 

b) 4 üncü maddenin uygulanmasında, 6kit tarafla­
rın, vergi, resim ve dı{ler 6mme mükellefiyetleri 
ile aktif kıymetlerin satısında azami flatlann tes• 
biti hususundaki mevzuatın mahfuz oldu{lu hak• 
kında 6kit taraflar arasında mutabakat mevcuttur. 

6. 5 i n c i m ad d e 1 ç i n : 

Akit taraflar ; 5 inci maddeye göre bir rüco halinde, 
halelin intikal eden talep haklarını 6kit tarafın ülke• 
sinde ancak selefi gibi aynı şekilde kullanabilece{II 
hususunda mutabıktular. 

7. 6 ncı madde için: 
a) 6 net maddenin I nci fıkrası manasında bir trans• 

fer, normal transfer muameleleri için nazara alınan 
süre içinde yapıldı{lı takdirde gecikmeden yapıl• 
mıs sayılır. Süre, gerekil vesikalar ve şahadC!t• 
namelerle, usulüne uygun olarak yetkili maka• 
ma müracaat edildl{li gün ba,1ar ve hicblr suretle 
iki ayı aşamaz. 

b) 6 nci maddenin l nci fıkrasındaki •cari muame­
leler• deyimi, Mllletlerarası Para Fonu Anlaş• 
ması·nın 19 uncu maddesi (1) fıkrasının (2) ve (J) 
üncü bentleri hükümlerine göre •current trans• 
action • olan bütün sermaye hareketlerini ifade 
eder · 

8. 7 nc i madde icin: 
Akit ıaraflörın, 7 ~el maddenin 2 ncı fıkrasında zikre• 
dilen taahhütleri yalnız tarafların yetkili makam• 
larının kamu tasarrufu olarak giriştikleri taahhut• 
lerdir. 

9 . 8 net madde için: 
•I I i n c i f ı k ra i c i n : 

aa) Akit taraflar, hasıl6tın bir aktif kıymet ar­
tısı olarak mütalh edlldl{II ve bu sebeple 
yatırımın bir parçası olarak aynı himayeye 
mazhar olaca§, hususunda mutabıktırlar. 

bb) Akit taraflar, bir 6klt tarafın ülkesine bu 
Anlaşmanın mer'lyete girmesinden önce ithal 
edilm1$ veya o ülkede iktisap edilmiş olan 
aktif kıymetlerin 1 nci maddenin I ncl fıkra­
sına göre bir sermaye yatırımına müsaadede 
yeni sermaye yatınmına girip glrmiyece{line 
karar vermekte muhtardlrlar. 

cc) Akit tarafların yetkili makamları tayin 
edecekleri eksperler vasıtasiyle, bir sermaye 
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Sadıverstiindige nadıprüfen zu lassen, ob die 
in einer Kapitalanlage angelegten Vermögens• 
werte den in der Zulassungsurkunde erwiihn• 
ten Vermögenswerten binsidıtlidı der Art und 
hinsidıtlidı des Wertes entsprechen. 

b) Z u A b sat z 2 : 

Gewlnnanteile und Zinsen im Sinne des Artikels 8 
Absatz 2 sind die auf die Kapitalanlage anteilig 
enlfallenden Nettobetriige. 

c) Z u A b sa t z 4 : 
Unter die Bestimmung des Arlikels 8 Absatz 4 
fallen audı aile wirtsdıaftlidıen Untemehmen der 
öffentlldıen Hand. 

l O. Z u A r tike 1 9: 

a) Der Ausdruck .Redıtsvorsdıriften• in Arlikel 9 
umfaBt in bezug auf die Republik Türkei das 
Gesetz zur Fördımıng · ausliindisdıen Kapitals 
Nr. 6224 und das Erdölgesetz Nr. 6326 einsdılieBlidı 
der Anderungs- und Erganzungsgesetze. 

b) Die Vertragsparteien slnd darüber elnlg, daB die 
Verpflidıtungen der Bundesrepublik Deutsdıland 
aus dem Abkommen vom 27. Februar 1953 über 
deutsdıe Auslandssdıulden durdı diesen Vertrag 
nidıt berührt werden. 

il. Jede Vertragspartei wird MaBnahmen unterlassen, 
die entgegen den Grundsiitzen des freien Wett· 
bewerbs die Beteiligung der Seesdıiffahrt oder Luft• 
fahrt der anderen Verlragspartei an der Beförderung 
von Gütern, die zur Kapitalanlage im Sinne dieses 
Vertrages bestimmt sind. oder von Personen, wenn 
dle Beförderung im Zusammenhang mit einer soldıen 
Kapitalanlage durchgeführt wird, aussdıalten oder 
behindern. 

12. Unbesdıadet anderer Verfahren zur Feststellung der 
Staetsangebörigkeit gllt als Staatsangehöriger einer 
Vertragspartei Jede Person, die einen von den zu. 
stiindigen Behörden der betreffenden Vertragspartei 
ausgestellten nationalen ReisepaB besitzt. 

GESCHE.HEN zu Ankara am 20. Juni 1962 in vier Ur• 
sdıriften, zwei in deutsdıer und zwei in türkisdıer 
Sprııdıe, wobei jeder Wortlııut gleidıermııBen verbindlidı 
lst. 

Für die Bundesrepublik Deutsdıland : 

G. von Broich-Oppert 
Dr. Kurt Dııniel 

Für die Republik Türkei: 
Feridun C. Erkin 

Turgut Aytu!) 

yatırımı içindeki aktif kıymetlerin müsaade 
belgesindeki kıymetlere cins ve değer bakı• 
mından uygun olup olmadığını tetkik etmek 
yetkisine sahiptirler. 

b) 2 nci fıkrıı için: 
8 nci maddenin 2 nci fıkrasında zikredilen ma­
nada k4r hissesi ve faiz, bir sermaye yatırımıncı 
isııbet eden net meblağları ifade eder. 

c) 4 üncü fıkra için : 
8 nci maddenin 4 üncü fıkrası hükmüne bütür, 
kamu iktisadi teşebbüsleri de dahildir. 

JO. 9 uncu madde için : 
a) 9 uncu maddede zikredilen mevzuat deyimi; 

Türkiye Cumhuriyeti bakımından, 6224 sayılı 
Yabancı Sermayeyi Teşvik ve 6326 sayılı Petrol 
Kanunları ile bunların ek ve tadillerini ifade eder. 

b) Akit taraflar, Federal Almanya Cumhuriyetinin 
Alman dış borçlarına mütedair 27 Şubat l!ı:ıJ 
tarihli Anlaşma hükümlerinden doğan taahhüt le­
rinin bu Anlaşma ile mahfuz olduğu hususunda 
mutabıktırlar. 

11. Akil taraflardan herhiri, bu Anlaşma manasında, 
yatırıma muhassas malların veya bu yatırımla ilgili 
olarak, şahısların nakliyatında diğer 4klt tarafın 
deniz ve hava nakliyatına iştirakini imkAnsız kılacak 
veya mani olacak serbest rekııbet esaslarına aykırı 
tedbirler almaktan imtin., edecektir. 

12. Vatandaşlığın tesbiti hususunda diğer usuller mahfuz 
olmak üzere, ilgili Akit tarafın yetkill bir makamı 
tarafından verilmiş milli pasaporta sahip her $ah ıs 
o akit tarafın vatandaşı olarak kııbul edilir. 

lKlSt Almanca ve ikisi Türkçe olmak ve her metin 
aynı derecede muteber bulunmak üzere 20 Haziran 1962 
tarihinde Ankara'da akdedilmiştir. 

Federal Almanya Cumhuriyeti adına 
G. von Brolch-Oppert 

Dr. Kurt Dantel 

Türkiye Cumhuriyeti adına 
Feridun C. Erkin 

Turgut A y t u ğ 
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Briefwechsel 

Der Vorsitzende 
der Türkisdıen Oelegation 

Ankara, den 20. Juni 1962 

Herr Vorsitzender, 

ldı beehre midı, unter Bezugnahme aut den beute unter• 
ıeldıneıen Vertrag ıwisdıen der Republik Türkei und der 
Bundesrepublik Oeutsd:ıland über die gegenseltlge Förde­
rung und den gegenseltigen Sdıutı von Kapltalanlagen, 
denen unsere Regierungen eine besondere Bedeutung tür 
die Entwidı.lung der Wlrtsdıaft der Türkel belmessen, 
folgende Wünsdıe meiner Regierung zur woblwollenden 
Prüfung (hrer Regierung zu unterbrelten: 
ı. Oie türkisdıe Regierung würde es begrüOen, wenn die 

Bundesregierung Kapltalanlagen deutsdıer Investoren 
durdı Gewahrung von Garantien wohlwollend fördern 
und diesen Kapitalanlagen Jede ihr möglidıe Unter­
stützung und Erleidılerung gewahren würde. 

2. Oie türkisdıe Regierung bittet die Bundesregierung, in 
Erwagung zu ziehen, zur Förderung von Kapitalanlagen 
in der Türkei ibre tedınisdıe Hilfe :ı:u erweitem und 
die türkisdıen Bemühungen um Heranziehung deut• 
sdıer Kapllalanlagen zu unterstülzen. 

ldı ware dankbar, wenn Sie mir bestatigen würden, da0 
Ihre Regierung die Wünsdıe meiner Regierung wohlwol­
lend prüfen wird. 

Genehmigen Sie, Herr Vorsitıender, den Ausdruck 
melner ausgezeiduıeten Hodıadıtung. 

An 
den Vorsitzenden der 
Deutsdıen Oelegatlon 
Herm Dr. Kurt Daniel 
Ankara 

Turgut Ay t u !I 

ı. 

Sayın Başkan, 

Hükü.metlerimizin Türkiye'nln iktisadi kalkınması için 
hususi bil 6nem atfettik.len yatınmlann karşılıklı olarak. 
teşvik ve himayesine müteallik Türkiye Cumhuriyeti ile 
Federal Almanya Cumhuriyeti arasında bugün lmulanan 
Anlaşma lle ilgili olarak Hüktlmetlmln aşaOtdakl istekle• 
rlni Hükılmetlnizin hayırhahlıkla tetkikine arzetmekle 
şeref duymaktayım: 

ı. Federal Hükıimet Alman 6ennayedarlarına ait Tür­
klye'de yapılacak yatırımları garantiler sa!jlanması 
yolu ile hayırhahbkla teşvik etti!j'i ve bu yatırımlara 
mümkün olan her yardım ve kolaylı!j'ı gösterdi!ji 
takdirde, Türkiye Hükumeti memnun olacaktır. 

2. Türkiye Cumhuriyeti Hükruneti Federal Almanya 
Cumhuriyeti Hükümetinden, Türkiye'deki yatırımların 
teşviki için teknik yardımını arttınnayı incelemesini 
ve Alman sermayesinin celbedilmesi itin yapılacak 
gayretleri desteklemesini, rica etmektedir. 

Hükıimetinizin, Hükıimetimin isteklerini hayırhahlık.la 
tetkik edece!jlni teyid etmenizi istirham ederim. 

Dr. Kurt Daniel 
Alman Heyeti Başkanı 

Ankara 

Ti.ırk Heyeti Başkanı 
Turgut Ay t u~ 
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Der Vorsitzende 
der Deutsdıen Delegation 

Ankara, den 20. Juni 1962 

Herr Votsitzender, 

leh beehre midı, den Empfang lhres Sdıreibens vom 
20. Junl 1962 zu bestatigen, das folgenden Wortlaut hat: 

.Jdı beebre mictı , unter Bezugnabme aut den heute 
unterzeidınelen Vertrag zwisdıen der Republik Türkei 
und der Bundesrepublik Deutsdıland über die gegen• 
seitige Förderung und den gegenseitigen Sdıutz von 
Kapitalanlagen, denen unsere Regierungen eine beson­
dere Bedeutung für die Entwiduung der Wirtsdıaft der 
Türkei beimessen, lolgende Wünsdıe meiner Regierung 
zur wohlwollenden Prüfung lhrer Regierung zu unter• 
breiten: 

1. Die türkisdıe Regierung würde es begrüBen, wenn 
die Bundesregierung Kapltalanlagen deutsdıer lnve­
storen durdı Gewahrung von Garantlen wohlwollend 
fördern und diesen Kapitalanlagen jede ihr möglidıe 
Unterstützung und Erleidıterung gewlihren würde. 

2. Die türkisdıe Regierung biltet die Bundesregierung, 
in Erwagung zu ziehen, zur Förderung von Kapital• 
anlagen in der Türkei ihre tedınisdıe Hllfe zu erwei­
tern und die türkisdıen Bemühungen um Heranzie• 
hung deutsdıer Kapilalanlagen zu unterstützen. 

ldı ware dankbar, wenn Sie mir bestatigen würden, 
daB ibre Reglerung die Wünsdıe meiner Regierung 
wohlwollend prülen wlrd. • 

ldı bestalige, daB meine Regierung die Wünsdıe lhrer 
Regierung wolılwollend prüfen wird. 

Genehmigen Sie, ·Herr Vorsitzender, den Ausdruck 
meiner ausge.zeichneten Hodıadıtung. 

An 
den Vorsitzenden der 
Türklsdıen Delegation 
Herm Turgut Aytuğ 
Ankara 

Dr. Kurt Daniel 

2. 

Sayın Başkan, 

Aşa!}ıdaki metni ihtiva eden 20 Haziran 1962 tarihli 
mektubunuzu aldı!}ımı teyid etmekle şeref duymaktayım: 

"Hükümetlerimlzln Türkıye'nin iktisadi kalkınması 
için hususi bir önem atfettikleri yalmmların karşılıkli 
olarak teşvik ve himayesine müteallik Türkiye Cumhu­
riyeti ile Federal Almanya Cumhuriyeti arasında 
bugün imzalanan Anlaşma ile ilgili olarak Hüküme• 
timin aşağıdaki isteklerini Hükümetinlzin hayırhahlıkla 
tetkikine arzetmekle şeref duymaktayım: 

1. Federal Hükumet Alman sermayedarlanna ait 
Türkiye'de yapılacak yatırımları garantiler sa\}• 
lanması yolu He hayırhahlıkla teşvik ettiği ve bu 
yatınmlara mümkün olan her yardım ve kolaylı!}ı 
gösterdiği takdirde, Türkiye Hükümeti memnun 
olacaktır. 

2. Türkiye Cumhuriyeti Hükümeti Federal Almanya 
Cumhuriyeti Hükümetinden, Türkiye'deki ya­
tırımların teşviki için teknik yardımıııı arttır• 
mayı inceleµıesini ve Alman sermayesinin celbe­
dilmesi icin yapılacak gayretleri desteklemesini, 
rica etmektedir. 

Hükümetinizin, Hükümetimin isteklerini hayırhahlık• 
la tetkik edeceğini teyid etmenizi istirham ederim.• 

Hükümetimin, Hükümetinizin isteklerini hayırhahlıkla 
lnceleyece!}ini teyid ederim. 

Turgut Aytuğ 
Türk Heyeti Başkanı 

Ankara 

Alman Heyeti Başkanı 
Dr. Kurt Daniel 
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Der Vorsltzende 
der Deutsdıen Delegation 

Ankara, den 20. Juni t962 

Herr Vorsitzender, 

im Verlauf unserer Verhandlungen über den Absdılu8 
elneı Vertrages zwisdıen der Bundesrepublik Deutsdıland 
und der Republlk Türkel über die gegensetttge Fördenıng 
und den gegenseitıgen Sdıutz von Kapıtalanlagen baben 
Sie auf die gro8e Bedeutung blngewıesen, dıe der Frem• 
denverkebr tor die wlrtsdıaftlidıe Entwicilung ·der Türk el 
hat. ldı stimme mit Ibnen in dleser Hinsidıt völlig über• 
eln und bin bereit, metner Regıenıng dle nadııtehenden, 
von lhnen vorgetragenen Wılnsdıe vorıulegen: 

t. Entsendung von Sadıventindtgen nadı der Tilrkei, um 
die Voraussetzungen fQr den Aufbau und dle Organl• 
satton des Fremdenverkehrs l.n der Türkel zu unter­
sudıen, Vorsdıliige für seine Durdıführung zu madıen 
und die Möglldıkeiten für die Heranbildung des tedı• 
nlıdıen Personals zu ermlttelnı 

2. Einridıtung von Fremdenverkehrsbüros sowle Erfor­
sdıung von Mitteln und Wegen nır Errtdıtung von 
Fremdenverkehrseinrldıtungen aller Art, wobel beson­
ders an die Ersdılie8ung des Gebiets von Antalya 
gedadıt wird ı 

3. Unterstützung bei der Ausführung der auf den Ausbau 
des Fremdenverkehrs gertdıteten Piline und bel der 
Heraııılehung des Prlvatkapitals auf dtesem Gebtet 
sowie Gewlhrung jeder notwendtgen Erleldıterung zu 
dlesem Zwedt. 

ldı werde melner Regierung diese Vorsdıliige zw An­
nahme im Rahmen der gegebenen Möglldıkeiten emp­
fehlen. 

Idı wlire dan.kbar, wenn Sie mir das EinversUindni.s 
Ihrer Regierung mit dem Vorstehenden bestitigen würden. 

Genehmigen Sle, Herr Vorsitzender, den Ausdrudt 
melner ausgezeidıneten Hochadıtung. 

An 
den Vorsitzenden der 
Türklıdıen Delegation 
Herrn Turgut Aytug 
Ankara 

Dr. Ku.rt Daniel 

3. 

Sayın Raşkan, 

Türk.Jye CumhuriyeU ile Federal Almanya Cumhuriyeti 
aruında sermaye yatmmlannın k&T$ılıklı olarak te.şvlki 
ve korunması hakkında bir Anlaşma akdine müncer olan 
müzakereler sırasında, Türltiye·nın ekonomik gelismesi 
için turizmin haiz olduıtu büyük öneme işaret ettiniz. 
Bu hususta sizinle tamamen mutabık ve tarafınızdan izhar 
edilmiş olan asagıdalti istekleri HükOmetlme arzetmeye 
amade bulunmaktayım: 

1. Türltiye·de turizmin kurulması ve teşkil.\tlandırılması 
,artlannı incelemek, bunun tatbikatı icin teklifler 
yapmak ve Teknik Personelin yetistirilmesi imkan­
larını ar8$b rmak üzere Türltiye'ye uzmanlar gönderil­
mesi, 

2. Turizm Bürolarının kurulması ve her türlü teknik 
teslsle.rin vücude getirilmesi imlt6n ve yollarının aras­
tınlması. bu hususta hassaten Antalya Bölgesinin 
geliştirilmesinin gözönOnde tutulması, 

3. Turizmin inkişlfına müteallik pl&nlann 
maıına ve bu alanda hususi sermayenin 
yardım edilmesi ve bu gaye !cin gereken 
kolaylıOın gösterilmesi; 

uygulan­
istirakine 
her türlü 

Bu tekliflerin mevcut imk&nlar çerçevesinde kabulünü 
HükQmetlme tavsiye edec~im. 

Yukarıdaki hususlarda Hükılmetlnizin mutabakatını 
bana teyid ettiff inlz takdirde minnettar olacagım. 

Turgut AytuO 
Türk Heyeti Ba,Jtanı 

Ankara 

Alman Heyeti Baskanı 
Dr. Kurt Da ni el 
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Der Vorsitzende 
der Türkisdıen Oelegation 

Ankara, den 20. Juni 1962 

Herr Vorsltzender, 

ldı beehre mldı, den Empfang lhreı Sdırelbens vom 
20. Juni 1962 zu bestiitigen, das folgenden Wortlaut hat: 

.ım VerlauJ unserer Verhandlungen Qber den Ab· 
sdıluB eines Vertrages zwisdıen der Bundesrepublik 
Deutsdıland und der Republik Türkel 0ber die gegen• 
ıeilige Fördenıng und den gegenseitıgen Sdıutz von 
Kapitalanlagen haben Sie auJ die gro.Be Bedeutung bln­
gewiesen, die deı Fremdenverkehr tür dle Wirtsdıaft­
lidıe Entwicklung der Türkei hat. ldı stimme mit Jhnen 
in dieser Hinsldıt völlig übereln und bin bereit, melner 
Regienıng die nadıstehenden, von lhnen vorgetragenen 
Wünsdıe vorzulegen: 
1. Entsendung von Sadıverstliodigen nadı der Türke!, 

um die Voraussetzungen für den Aufbau und die 
Organisation des Fremdenverkehrs in der Türkei zu 
untersudıen, Vorsdıllige für selne Durdıführung zu 
madıen und die Möglldıkeiten für die Heranblldung 
des tedınisdıen Persona.ls zu ermitteln, 

2. Einrldıtung von Fremdenverkehrsbüros sowle Erfor­
ıdıung von Mitteln und Wegen zur Errldıtung von 
Fremdenverkehrseinridıtungen aller Art, wobei 
besonders an die ErsdılieBung des Gebiets von An• 
talya gedadıt wird; 

3. Unterstützuog bei der Ausfühnmg der auf den Aus­
bau des Fremdenverkebrs geridıteten Piline und bei 
der Heranzlehung des Privatkapitals auJ dlesem 
Geblet sowle Gewahnıng Jeder notwendlgen Erleidı­
terung zu dlesem Zweck. 

ldı werde meiner Regierung diese Vorsdıllige zur 
Annahme im Rahmen der gegebenen Möglldıkelten 
empfehlen. 

ldı ware dınkbıır, wenn Sie mir das Einverstlindnls 
lhrer Regierung mit dem Vorstehenden bestlitlgen 
würden.• 

Jdı bestlitige dııs Einverstlindnis meiner Regierung mit 
dem Vorstehenden. 

Genehmigen Sie, Herr Vorsitzender, den Ausdruck 
meiner au.sgezeidıneten Hodıadıtung. 

An 
den Vorıltzenden der 
Deutsdıen Delegatlon 
Herm Dr. Kurt Danlel 
Anltere 

Turgut AytuA 

4. 

Sayın Bıışkan, 

Aşağıdaki metni ihtiva eden 20 Haziran 1962 tarihli 
mektubunuzu aldı§ımı teyld etmekle şeref duymaktayım: 

"Türkiye Cumhuriyeti ile Federal Almanya Cumhurl­
yeU arasında sermaye yatmmlannın karşılıklı olarak 
teşviki ve korunması bakklnda bir Anlaşma akdine 
müncer olan müzakereler sırasında, Türklye'nin ekono­
mik gelişmesi tein turiımln haiz olduQu büyük öneme 
işaret ettiniz. Bu hususta sizinle tamamen· mutabık ve 
tarafınızdan iıhar edilmiş olan aşaAıdaki istekleri Hü­
k!ımetlme arzetmeye amade bulunmaktayım: 

1. Türkiye'de turizmin kurulması ve teıkil&tlandırıl­
ması şarUannı incelemek, bunun tatbikatı lcin tek• 
lifler yapmak ve Teknik Personelin yetiştirilmesi im­
k4nlarını arııştırmak üzere Türkiye·ye uzmanlar gön­
derilmesi; 

2. Turizm Bürolarının kurulması ve her türlü teknik 
tesislerin vilcude getirilmesi lmk6n ve yollarının 
araştırılması, bu hususta hassaten Antalya Bölgesi­
nin geliştirilmesinin gözönünde tutulması; 

3. Turizmin inklş6fına müteallik pl6nların uygulanma­
sına ve bu alanda hususi sermayenin ı,ur&kine yar• 
dım edilmesi ve bu gaye için gereken her türhl 
kolııylı!)ın gösterilmesi; 

Bu tekliflerin mevcut lmk&nlar çercevesinde kabu­
lünü Hükumetime tavsiye edece!)im. 

Yukarıdııki hususlarda Hükilmelinizln mutabaktını 
bana teyid etli§lniz takdirde minnettar olacıı!)ım. • 

Hükümetimin, Hükumetinlzin is teklerini hayırhablıkla 
lnceleyeceAini teyid ederim. 

Dr. Kurt Oaniel 
Alman Heyeti Başkanı 

Ankara 

Türk Heyeti Başkanı 
Turgut A yt u!) 
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Der Vorsltzende 
der Deutı.dıen Delegation 

Ankara, den 20. Juni 1962 

Herr Vorsitzender, 

Idı beehre midı, im Zusammenhang mit dem heute 
unterzeidıneten Vertrag zwisdıen der Bundesrepubllk 
Deuudıland und der Republik Türkel über dle gegen• 
seltlge Förderung und den gegenseitigen Sdıutz von 
Kapitalanlagen, dem unsere Regierungen elne besondere 
Bedeutung tür den wirtsdıaftlldıen Aufbau der Türltel 
belmessen, lhnen nadıfolgende Wünsdıe melner Regie• 
rung zu unterbrelten: 

leh bitte, mir zu bestiitigen, daO die türkisdıe Regle­
rung deutsdıen Fadıkraften, dje im Zusammenhang mit 
der Durdıführung dieses Vertrages ibre KrafUahrzeuge 
und ihr Umıugsgut nadı der Türkel verbringen, aile Er­
leidıterungen im Rahmen der türkisdıen gesetzlidıen 
Bestimmungen gewiihren wird. 

ldı wiire dankbar, wenn Sie mir bestiitigen würden, da6 
ibre Regierung die Wünsdıe melner Regierung wohlwol• 
lend prüfen wlrd. 

Genehmigen Sie, Herr Vorsitıender, den Ausdruck 
meiner ausgezeldıneten Hodıadıtung. 

An 
den Vorsitzenden der 
Türklsdıen Delegation 
Herrn Turgut Aytuğ 
Ankara 

Dr. Kurt Daniel 

5. 

Sayın Başkan, 

Hükumellerlmlzln Türklye'nin ikti.sadi kalkınması icin 
hususi bir önem aUettikleri yatırımların karfılıluı olarak 
teşvik ve himayesine müteallik Türkiye Cumhuriyeti ile 
Federal Almanya Cumhurıyeti anısında bugün imzalanan 
Anlaşma ile ilgili olarak Hükılmetimin aşa~ıdaki istek• 
lerlnl Hükılmetlnlzin hayırhahlıkla tetkikine arzetmekle 
şeref duymaktayım. 

işbu Anlaşmanın tatbikatından olmak. üzere. Türkiye·ye 
gelecek Alman uzmanlarının beraberlerinde getirecekleri 
otomobillerle ev eşyalarının Türk mevzuatının müsaadesi 
nisbelinde memlekete girmesi hususunda Türk Hükümeti• 
nin gerekli her türlü kolaylığı gösterec~lni teyid 
buyurmnruzı bilhassa rica ederim. 

Hükumetiniıin, Hükümetimin isteklerini hayırhahlıkla 
tetkik edece{ıinl teyid etmenizi istirham ederim. 

Turgut Aytuğ 
Türk Heyeti Başkanı 

Ankara 

Alman Heyeti Başkanı 
Dr. Kurt Daniel 
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Der Vorsitzende 
der Türkisdıen Delegation 

Ankara, den 20. Juni J 962 

Herr Vorsltzender, 

leh beehre midı, den Ernpfang lhres Sdıreibens vom 
20. Juni 1962 zu bestlitigen, das folgenden Wortlaut hat: 

.Jdı beehre midı, im Zusamrnenhaog mit dem heute 
unterzeidıoelen Vertrag zwisdıen der Bundesrepublik 
Oeutsdıland und der Republik Türkel über die gegen­
seitige Förderung und den gegenseitigen Sdıutz von 
Kapitalanlagen, dem unsere Regierungen eine beson­
dere Bedeutung für den wirtsdıafllidıen Aufbau der 
Türkei beimessen, lhnen nadıfolgende Wünsdıe rneiner 
Regierung zu unterbreiten. 

ldı bitte, mir zu bestatigen, da6 die türkisdıe Regie­
rung deutsdıen Fadıkraften, die im Zusıımmenhang mit 
der Ourehführung dieses Vertrages ihre Kraftfahrzeuge 
und ihr Umzugsgut nadı der Türkei verbringen, aile 
Erlelc:hterungen im Rahmen der türkisdıen gesetzliehen 
Bestimmungen gewahren wird. 

leh wlire dankbar, wenn Sie mir bestatigen würden, 
daB ibre Regierung die Wünsc:he meiner Regierung 
wohlwollend prüfen wird. • 

leh bestatige, daB meine Regierung die Wünsdıe lhrer 
Regierung wohlwollend prüfen wird. 

Genehmigen Sie, Herr Vorsitzender, den Ausdrudt 
meiner ausgezeidıneten Hodıadıtung. 

An 
den Vorsitıenden der 
Deutsdıen Delegation 
Herrn Dr. Kurt Daniel 
Ankara 

Turgut Aytuğ 

6. 

Sayın Başkan, 

Aşıı!)ıdakl metni ihtiva eden 20 Haziran 1962 tarihli 
mektubunuzu aldı!)ımı teyid etmekle şeref duymaktayım: 

"Hükılrnetlerimizin Türkiye'nin iktisadi kalkınması 
için hususi bir önem atfettıklerJ yatırımların karşılıklı 
olarak teşvik ve himayesine müteallik Türkiye Cum­
huriyeti ile Federal Almanya Cumhuriyeti arasında bu• 
gün imzalanan Anlaşma ile ilgili olarak Hükılmetimin 
aşağıdaki isteklerini Hükılrnetinizin hayırhahlıkla tet­
kikine arzetmekle şeref duymaktayım: 

işbu Anlaşmanın tatbikatından olmak üzere, Tür• 
kiye'ye gelecek Alman uzmanlarının beraberlerinde 
getirecekleri otomobillerle ev eşyalarının Türk mev­
zuatının müsaadesi nlsbetinde memlekete girmesi husu­
sunda Türk Hükılmelinin gerekli her türlü kolaylığı 
göstereceğini teyid buyurmanı-ıı bilhassa rica ederim. 

Hükumetinizin, Hükümetimln istek.terini hayırhahlık­
la tetkik edeceğini teyid etmenizi istirham ederim.• 

Hükılmetimin, Hükılmetinizin isteklerini hayırhahlıkla 
inceleyeceğini teyid ederim. 

Dr. Kurt Oaniel 
Alman Heyeti Başkanı 

Ankara 

Türk Heyeti Başkanı 
Turgut A y t u ğ 
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Der Vorsitzende 
der Türkisdıen Delegation 

Ankara, den 20. Junl 1962 

Herr Vorsitıender, 

ldı bitte Sie, mir das Einverstiindnis lhrer Regienıng 
zu bestaligen, da8 die auf Gnınd des Artikels t des ıwi• 
sdıen einer deutsdıen und einer türklsdıen Delegation 
unterıeidıneten Protokolls vom 3. November 1960 gefübr­
ten und ııus versdıiedenen tedınisdıen Gründen unter­
brodıenen Verhandlungen mit dem Ziel der Behıındlung 
der offen gebliebenen finanziellen und wirtsdıaftlidıen 
Probleme bııldmöglidı wieder aufgenommen werden. 

Genebmigen Sie, Herr Vorsitzender, den Ausdruc:k 
meiner ausgezeidıneten Hochadıtung. 

An 
den Vorsitzenden der 
Deutsdıen Delegation 
Herm Dr. Kurt Daniel 
Ankara 

Turgut Aytu!J 

7. . 

Türk Heyeti Başkanı 

Ankara, 20 Haziran 1962 

Bay Başkan, 

Türkiye Cumhuriyeti Hükılıneti Delegasyonu ile Fede­
ral Almanya Cumhuriyeti Hükılıneti Delegasyonunun, iki 
memleket arasında askıda kalını, mali ve ticari mesele­
lere dair, yaptık.lan müzakereler sonunda imzalanan 
J Kasım 1960 tarihli Protoltol"un birinci maddesine atlen, 
bahis konusu meseleleri bir hal ıekline baOlamak üzere, 
bazı teknik .ebepler yilz1lnden kesilmiş olan münkere­
lerin mümkün oldufru ıüratle başla.mas~ hususunda Hükıi­
metinizin mutabakabnı bana teyid eylemenizi rica ederim, 
Bay Başkan. 

Hürmetlerimi kabul buyurmanızı rica ederim, Bay 
Başkan. 

Türk Heyeti Başkanı 
Turgut Aytuğ 
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Der Vorsitzende 
der Deutsdıen Delegation 

Ankara, den 20. Juni 1962 

Herr Vorsitzender, 

ldı bestiitıge hiermit das Einverstiindnls meiner Regle• 
nıng zu ibrem nadıstehend wiedergegebeneo Sdıreiben 
vom 20. Junl 1962: 

.ldı bitte Sie, mir das Einverstandnls Jhrer Regienmg 
:ı:u bestatlgen. da6 die auf Gnınd des Artıkels t des 
:ı:wisdıen einer deutsdıen und einer türklsdıeo Delega• 
tıon unterzeichneten Protokolls vom 3. November 1960 
gefübrteo und aus versdıiedenen tedınlsdıen Gründen 
unıerbrodıenen Verbandlungen mit dem Zlel der Be• 
handluog der offen gebliebenen flnanziellen und wlrt• 
sdıaltlidıen Probleme baldmöglidı wieder aulgenom• 
men werdeıı.• 

Genehmigen Sie, Herr Vorsitzender, den Ausdruck 
meiner ııusgezeidıneten Hodıadıtung. 

An 
den Vorsltzenden der 
Türkisdıen Delegatlon 
Herm Turgut Aytuğ 
Ankara 

Dr. Kurt Daniel 

8. 

Aln:an Heyeti Başkanı 

Ankara, 20 Haziran 1962 

Bay Bukan, 

Aşağıda kayıtlı 20 Haziran 1962 tarihll mektubunuz 
hakkında Hükümetimin mutabakatını bildirmekle şeref 
duyarım: 

"Türkiye Cumhuriyeti Hükumeti Delegasyonu ile 
Federal Almanyıı Cumhuriyeti Hükumeti Delegasyonu• 
nun, iki memleket arasında askıda kalmış mııll ve 
ticari meselelere dair, yaptıkları müzakereler sonunda 
imzalanan 3 Kasım 1960 tarihli Protokol'un birinci 
maddesine atfen, bahis konusu meseleleri bir hal 
,elt.llne bağlamak üzere, bazı teknik sebepler yüzünden 
kesilmiş olan müzakerelerin mümkün olduğu süratle 
başlaması hususunda Hükümeliniztn mutabakatını 
bana teyid eylemenizi r ica ederim, Bay Başkan. 

Hürmetlerimi kabuJ buyurmanızı rica ederim. Bay 
B11$lr.an.• 

Hürmetlerimi kabul buyurmanızı rica ederim, Bay Baş• 
kan. 

Alman Heyeti Başkanı 
Dr. Kurt Daniel 
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Notenwedısel 

Der Botsdıafteı 
der Bundesrepublilt Deutsdıland 

Ankara, den 3. Juli 1964 

Exzellenz, 

leh beehre mic:h, auf die Bespredıungen im türkischen 
Au8enministerium Bezug zu nehmen, in denen festgestellt 
wurde, da8 zwisc:hen dem deutsc:hen und dem türkisc:hen 
Wortlauı des am 20. Junl 1962 in Ankara unterzeldıneıen 
Vertrages zwisc:hen der Bundesrepubllk Deutsdıland und 
der Republik Türkei über die gegenseitige Förderung und 
den gegenseiligen Sc:hutz von Kapitalanlagen gewisse 
Abweidıungen bestehen. 

Zwedts Vermeldung von Sdıwlerigkeiten, die sidı aus 
elner unterschiedllc:hen Auslegung des Vertrages ergeben 
könnten, beehre leh mlch, im Name.n der Regierung der 
Bundesrepubllk Deutschland fo!gende Auslegung der Ver­
tragsıexte vorzuschlagen: 
1. in Artikel 3 Absatz 3 Satz 1 wird durdı die Formulie­

rung lm türkischen Text .hinslc:hlllch aller Zahlungen 
von Entsdıadigungen• an SteUe der deutsdıen Fas­
sung .hinsic:htlldı aller Entsc:hiidlgungen • eine Ent­
sdıadigung in Sadıwerten nic:ht ausgesdılossen. 

2. in Artikel 6 Absatz ı erste Zelle sind unter den • Ver­
tragsparteien • des türkisdıen Textes entsprec:hend der 
deutsc:hen Fassung die .Beteillgten• zu versteben, das 
hei.8t also nic:ht die Bundesrepublik Deut.sdıland und 
die Republik Türkei, sondern die natürlic:hen Personen 
odeı die Gesellsdıaften elneı Vertragspartei, die an 
einer abweidıenden Regelung betelligt ıind. 

3. in Artiltel 8 hat der Ausdruck • Vermögenswerte• in 
Absatz 1 Satz 1 dieselbe Bedeutung wie in Absatz ı 
Satz 2 ungeac:htet der versdıiedenen hierfür in der tür­
kischen Fassung verwendeten Ausdrücke. 

4. in Absatz 2 des Protokolls 1st unter dem Ausdruck 
.genehmigt• dle in Artikel 9 Absatz a) des Uberııin­
kommens über die Handelsschulden von Personen mit 
Sitz in der Türkel vom 11 . Mai 1959 (Pariser 0bereln­
kommen) vorgesehene Ennidıtigung der türkischen 
Behörden zu versteben. 

5. in Absatz 7 a) des Protokolls ist als die nach der tür­
kisdıen Fassung zur Beadıtung der Transferforrna lita­
ten vorgesehene Frist dle hlerfür erforderlldıe Frlst 
anzusehen. 

Falls sidı die Regierung der Republik Türke.l mit den 
in den Nummern ı - 5 enthaltenen Auslegungsvorsdılii­
gen einverstanden erklart, beehre leh mldı weiter vor­
zuıdılagen, dıı8 dlese Note und die entspredıende Ant­
wortnote Eurer Exzellenz eine Regierungsverelnbarung 
über dle verbindliche Auslegung des genannten Vertrages 
darştellen. 

Genehmigen Sie, Exzellenz, den Ausdrudt meiner aus­
gezeic:hnetsten Hodıadıtung. 

Dr. Gebhardt von Walther 

Seiner Exzellenz 
dem AuBenminister der Republlk Türkei 
Herrn Feridun Cemal Erkin 

Anka ra 

ı. 

Der Botsdıafter 
der Bundesrepublik Deutsdıland 

Ankara, 3 Temmuz 1964 

Ekselans, 

Federal Almanya Cumhuriyeti ile Türkiye Cumhuriyt=li 
arasında 20 Haziran 1962 tarihinde Ankarıı'da imzalanan 
Sermaye Yatmmlannın Karşılıklı Olarak Tıışvik ve 
Hlm&yesine MütedÔlr Anlaşmanın almanca ve Türkçe 
metinleri arasında bbı farklar bulunduğunun Türkiye 
Dışlşleri Bakanlığındaki müzakereler sırasında tesbit 
edilmiş olduğuna işaret etmekle şeref duyarım . 

Anlaşmanın farklı ,ekilde tefsirinden çıkabilecek 
güçlükleri önlemek maksadlle Federal Almanya Cum­
huriyeti Hükılmetl adına, Anlaşma metinlerinin aşağıdaki 
şekilde tefsirini teklif etmekle şeref duyarım: 

ı. 3 üncü maddenin 3 üncü fıkrasının I inci bendinde, 
almancadakl "bütün tazminat• deyiminin Türkçe me­
tinde •bütün tazminat ödemeleri" şeklinde ifade edil­
miş olması, ayni tazminatın hııric tutulduğu anlamına 
gelmemelidir. · 

2. 6 ıncı maddenin I inci fıkrasının ilk satırında, Türkçe 
metinde kullanılan "akit taraflar• deyimi almanca 
metindeki "Betelligten• (ortaklar) anlamında anlaşıl­
mamalıdırı diğer bir ifade ile, bu deyimden Federal 
Almanya Cumhuriyeti ile Türk.iye Cum.hu.riyeti değil, 
Akit taraflara alt olup farklı bir düzenlemeye katılan 
özel ve tüzel kişiler anlaşılmalıdır. 

3. 8 inci maddede kullanılan ·•vermögenswerte• deyimi 1 
inci fıkranın I inci bendi ile I inci fıkranın 2 inC'i 
bendinde, Türkçe metinde kullanılan fıı.rk.lı deyimler 
dikkat nazarına alınmaksızın, ayni m6naya gelmek­
tedir. 

4. Protokolün 2 inci fıkrasındakı . genehmigt• (müsaade 
edilen) deyiminden, Türkiye'de mukim şahısların ticari 
borçlarına müteallik 1 ı Mayıs 1959 tarihli Anlaşmanın 
(Paris Anlaşması) 9 uncu maddesinin a) fıkrasında · 
derpiş olunan Türk Makamlarına alt yetkiler anlaşıl­
malıdır. 

5. Protokolün 7 a) fıkrasında Türkçe metne göre transfer 
muameleleri için nazara alınması derpiş olunan süre, 
bu transfer muameleleri !cin gerekli süre olarak kabul 
edilmelidir. 

Türkiye Cumhuriyeti Hükumeti, yukarıda beş madde 
halinde zikrolunan tefsir teklifiyle mutabakatını teyit 
ettiği takdirde bu nota ile Eksel6nslarının cevabi nota­
sının, Federal Almanya Cumhuriyeti Hükümeti ile 
Türkiye Cumhuriyeti Hükümetl arasında mezkur An­
laşmanın muteber tefsirine mütedair bir anlaşma olarak 
tel&kki olunmasını teklif etmekle şeref duyarım. 

Hürmetlerimi kabul buyurmanızı istirham ederim, 
Ekselans! 

Eksıılans 
Feridun Cemal Erkin 
Türkiye Cumhuriyeti 
Dışişlerl Bakanı 

Ankara 

Dr. Gebbardı von Wıılther 
(Federal Almanya Cumhuriyııti 

Büyükelc lsi) 
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Türkiyt: Cumhuriyeti 
Dışişleri Bakanlığı 

Herr Botsdıalter, 

Ankara, den J . Juli 1964 

ldı beehre midı, den Emplang lhrer Note vom 3. Juli 
1964 w besliitigen, die den folgenden Wortlaut hat: 

.idı beehre mich, auf die Bespredıungen im türki• 
sdıen AuDenministerium Beıug ıu nehmen, in denen 
festgestellt wurde, daD ıwisdıen dem deutsdıen und 
dem türkisdıen Wortlaut des am 20. Juni 1962 in An• 
kara untcrzeidıneten Vertrages zwisdıen der Bundes• 
republik Deutsdıland und der Republik Türkei über die 
gegenseitige Förderung und den gegenseitigen Sdıutz 
von Kapitalanlagen gewisse Abweidıungen bestehen. 

Zwecks Vermeidung von Schwierigkeiten, die sidı aus 
einer untersdıiedlidıen Auslegung des Vertrages er• 
geben könnten. beehre idı midı, im Namen der Regie­
rung der Bundesrepublik Deutschland folgende Aus• 
lcgung der Vertragstexte vorıusdılagen: 

t. in Artikel 3 Absatı 3 Satz ı wird durdı die Formu­
lierung im türkisdıen Text .hinsidıllidı aller Zahlun­
gcn von Entsdıadigungen• lln Stelle der deutsdıen 
Fllssung .hinsidıtlidı aller Enlsdıiidigungen• eine 
Entsdıiidigung in Sadıwerten nidıt ausgesdılossen. 

2 in Arlikel 6 Absatı ı erste Zeile sind unter den 
• Vertragsparteien• des türkisdıen Textes entspre­
dıend der deutsdıen Fassung die .Betei!igten• zu 
verstehen, das heiDt also nidıt die Bundesrepublik 
Deutsdıland und die Republik Türkei, sondern die 
natürlidıen Personen oder die Gesellsdıaften eineı 
Vertragspartei, die an einer abweidıenden Regelung 
beteiligt sind. 

3. in Artlkel 8 hat der Ausdruck • Vermögenswerte· in 
Absatz l Satı l dieselbe Bedeutung wie in Absatı 1 
Satı 2 ungeadıtet der versdıicdenen hierfür in der 
lürkisdıen Fassung verwendeten Ausdrücke. 

-4. in Absatı 2 des Protokolls ist unter dem Ausdruck 
.genehmigt• die in Artikel 9 Abslltz ll) des Uberein• 
kommens über die Handelssdıulden von Personen 
mit Sitz in der Türkei vom I l. Mai 1959 (Pariser 
übereinkommenJ vorgesehene Ermadıtigung der tür­
kisdıen Behörden zu verstehen. 

5. Jn Absatz 7 a) des Protokolls ist llls die nadı der 
türkisdıen Fassung zur Beadıtung der Transferforma• 
litii.ten vorgesehene Frist die hierfür erforderlidıe 
Frist anzusehen. 

Falls sidı die Regierung der Republik Türkei mit den 
in den Nummern 1 - 5 enthaltenen Auslegungsvor­
sdılagen einverstanden erklart, beehre idı midı weiter 
vorzusdılagen, da8 diese Note und die entspredıende 
Antwortnote Eurer Eırzellenz eine Regierungsverein• 
barung über die verbindlidıe Auslegung des genannten 
Vertrages darstellen. • 

leh beehre midı, Ihnen mitzuteilen, da8 die Regierung 
der Republik Türkei mit den in den Nummem ı bis 5 
lhrer Note enthllltenen Auslegungsvorsdılagen und damıt 

2. 

Türkiye Cumhuriyeti 
Dışişleri Bakanlığı 

Sayın Büyükelçi, 

Ankara, 3 Temmuı 1964 

Haziran 1964 tarihli ve aşağıda yazılı metni ihtiva eden 
~otanızı aldı{jımı teyid etmekle şeref duyarım. 

"Federal Almanya Cumhuriyeti ile Türkiye Cunıhuri• 
yeti arasında 20 Haziran 1962 tarihinde Ankara"da im­
zalanan Sermaye Yatırımlarının Karşılıklı .Olarak Teş­
vik ve Himayesine Mütedair Anlaşmanın Almanca ve 
Türkçe metinleri arasında bazı farklar bulunduğunun 
Türkiye Dışişleri Bakanlığındaki müzakereler sırasında 
tesbit edilmiş olduğuna işaret etmekle şeref duyarım. 

Anlaşmanın fllrklı şekilde tefsirinden çıkabilecek 
güçlükleri önlemek maksadile Federal Almanya Cum• 
huriyeti Hükumeti adına, Anlaşma metinlerinin aşağı­
daki şekilde tefsirini teklif etmekle şeref duyarım: 

1. 3 üncü maddenin 3 üncü fıkrasının I inci bendinde, 
Almanca"daki "bütün tazminat• deyiminin Türkçe 
metinde "bütün tazminllt ödemeleri" şeklinde ifade 
edilmiş olması, ayni tazminatın hariç tutulduğu anla­
mına gelmemelidir. 

2. 6 ıncı maddenin r inci fıkrasının ilk satırında, Türkçe 
metinde kullanılan "akit taraflar• deyimi Almanca 
metindeki "Beteiligten• (ortaklar) anlamında anlaşıl­
malıdır, di~er bir ifade !le, bu deyimden Federal Al­
manya Cumhuriyeti ile Türkiye Cumhuriyeti değil, 
6kit tııraflarll llit olup fllrkh bir düzenlemeye katılan 
özel ve tüzel kişiler anlaşılmıılıdır. 

J. 8 inci maddede kullanılan · vermögenswerte· deyimi 
1 inci fıkranın birinci bendi ile I inci fıkranın ikinci 
bendinde, Türkçe metinde kullıınılıın farklı deyimler 
dikkllt nazarına alınmllksızın, aynı mllnaya gelmek­
tedir. 

4. Protokolün 2 inci fıkrasındaki •genehmigt• (müsaade 
edilen) deyiminden, Türkiye·de mukim şahısların 
Ticari Borçlllnna Mütellllik t t Mayıs 1959 tarihli 
Anlaşmanın (Paris Anlaşması) 9 uncu mllddesinin a) 
fıkrasında derpiş olunan Türk Makamlarına ait yet• 
kiler anlllşılmalıdır. 

5. Protokolün 7 ll) fıkrasında Türkçe metne göre trans• 
fer muameleleri için nazarlı alınması derpiş olunan 
süre, bu transfer muameleleri için gerekli süre olllrak 
kabul edılmelldir. 

Türkiye Cumhuriyeti Hükumeti, yukarıda beş madde 
halinde zikrolunan tefsir teklifiyle mutabakatını teyid 
etti{!i takdirde bu nota ile Eksel&nslarının cevabi nota­
sının, Federal Almanya Cumhuriyeti Hükümeti ile 
Türkiye Cumhuriyeti Hükümeti arasında mezkur An• 
!aşmanın muteber tefsirine mütedair bir anlaşma olarısk 
telakki olunmasını teklif etmekle şeref duyarım.• 

Türkiye Cumhuriyeti Hükümetinin, Notllnızda 5 madde 
halinde teklif olunan tefsir şeklini kabul ettiğini ve 
Notanız ile işbu cevabi Notanın, Türkiye Cumhuriyeti 
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e lnverstanden isi, daB ibre Note uud d iese Antwort elnc 
Regienıngsvereinbarung über dle verbindlidıe Auslegung 
des genannten Vertrages darstellen. 

Genehmigen Sie, Herr Botsdıaiter, den Ausdruck meiner 
eusgezeidınetsten Hodıedıtung 

Seiner Euelleıız 
dem Botsdıefter 

J . Gurun 
Für den AuBenmlnlster 

Stellvertretender General-Sekretar 

der Bundesrepublik Deutsdıland 
Herm Dr. Gebhardt v on W alt her 
Ankara 

Hükumeti ile Fecieral Almanya Cumhuriyeti Hükumeti 
arasında adıgeçen Anlaşmanın muteber tefsirine mütedair 
bir Anlaşma olarak telAkki edilmesi hususunda mutabık 
bulundu~umu bildirmekle seref duyarım. 

Bilvesile hürmetlerimi kabul buyurmanızı rica ederim. 
Sayın Büyükelçi. 

Eltsellns 
Dr. Gebhardt von Walther 

J . Gurun 
Dış isleri Bakanı Y. 

Genel Seckreter 
iktisadi işler Yardımcısı 

Federal Almanya Cumhuriyeti 
Büyükelcisi 
Ankara 


